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zum Echoraum #1  

 

«Empfehlungen des Hunziker Areals für 
das Hobelwerk» 

 

 

 

 

Herzlich willkommen 
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Hobelwerk Oberwinterthur 
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Ziele des Tages 

1. Empfehlungen aus Perspektive von Bewohnenden / 

Gewerben des Hunziker Areals  

• sammeln 

• priorisieren 

 

2. Infos zum Projekt Hobelwerk 

• Planungsprozess 

• Partizipationsprozess 

• Weiteres Vorgehen 
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Programm Echoraum #1  

Zeit Thema Mod. / Input 

14.00 1. Begrüssung & Einführung A.Haller 

14:15  2. Informationen zum Projektstand & Zielen des 
Hobelwerks 

C.Thiesen 

14:30 3. Lessons Learned  A.Haller, 
C.Thiesen 

14:45 – 
15:45 

4. World Café (light) 
- Methode (5’) 
- Workshop zu den Fragestellungen: 
a) Empfehlungen zum Thema Wohnen 
b) Empfehlungen zum Thema Allmend 
c) Empfehlungen zum Thema Gewerbe 
- Synthese und Priorisierung in der kleinen Gruppe  

A.Haller 

15:45 - 
16:30 

Zusammenfassung im Plenum  Tisch-
moderationen 

16:30 – 
17:00 

Feedback  
Schluss 

A. Haller 
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2. Infos zum Projektstand 
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Haus A 

Gemeinsame Terrasse 
im  Innenhof 

Breiter Wohnungsmix 
mit Familien- Klein- 
und  WG-Wohnungen 

Ein Mehrgenerationen – Gemeinschaftshaus! 
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Haus B  
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Schwerpunkt 
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Ateliers, Waschsalon,  

Gästezimmer,  
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Prozess 

Bau Planung 

Planung 

Vermietung AB 

2019 2020 2021 2022 2023 

Etappe 1 

Partizip. 
Prozess 

Bau 

Betrieb Bezug 

Vermietung Bezug 

Betriebskonzept 

Etappe 2 

Organisation 

Betriebs- 
konzept 

Wohnformen 

Konzept 

Klima- 
architektur 

Stoffkreis- 
läufe 

Quartier 

Betrieb 

Lessons 
learned 

Phase 1 

Aussenraum Kultur 

Vermietungs-
konzept 
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Neues Projekt = viele Chancen für die innovative Weiterentwicklung 
unserer Genossenschaft: 

• Das Gelernte weiter entwickeln und weiterhin die Branche an den 
Erkenntnissen teilhaben lassen. 

• Alternative und gemeinschaftliche Wohnformen weiterentwickeln 

• Neue Fragen wie den Klimaschutz aufnehmen 

• Unsere Organisation weiter zu entwickeln 

• In Winterthur neue genossenschaftliche Impulse setzen 

• 15'000 m2 Land der Spekulation entziehen  

• Über 440 Menschen ein neues zahlbares, sicheres und 
nachhaltiges Wohnen in Winterthur ermöglichen 

• Das ganze mit grosser Freude unter Einbezug unserer Mitglieder 
tun und uns als Genossenschaft stärken 

Zielsetzungen Projekt 
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• Mit dem Partizipationsprozess sollen Entscheide breiter 
abgestützt und lokal verankert werden. 

• Interessierte haben Zugang zu Informationen 

• Prozess dauert über den gesamten Zeitraum bis Bezug (und 
darüber hinaus) 

• Themen und Ergebnisse fliessen phasengerecht und gemäss 
den übergeordneten Zielsetzungen Hobelwerk in den 
Planungs- und Bauprozess oder den Betrieb ein. 

• Themen spiegeln ein Gesamtinteresse wider, fördern den 
Gemeinschaftsgedanken oder die Quartiervernetzung 

• Jedes Thema verfolgt innovative Ansätze! 

Partizipationsprozess zum 
Hobelwerk - Zielsetzungen 
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Ausblick Echoräume bis Juli 2019 

09. März 2019, Echoraum #2 
Thema: Quartierentwicklung in Oberwinterthur. Was kann das Hobelwerk beisteuern?  
Zeit: 13.00 Uhr Suppe. 14.00-17.00 Uhr Echoraum. Ort: Kälin Areal, Winterthur 
  
11. April 2019, Echoraum #3  
Zweiteilige Fachveranstaltung zu architektonischen und baulichen Massnahmen im 
Kontext von Klimawandel.  
Zeit: ganzer Tag. Vormittag öffentlich. Nachmittag für Planungsbeteiligte.  
Ort: Winterthur (genaue Infos folgen) 
  
16. Mai 2019, Echoraum #4 
Thema: Gemeinschaftlich wohnen auf dem Kälin Areal. Wohntypologien, Wohnungsmix 
und Allmenden im Hobelwerk. 
Zeit: 18:30 Uhr , Ort: Kälin Areal, Winterthur 
  
2. Juli 2019, Echoraum #5 
Thema: Ergebniskonferenz der Echoräume seit Januar 2019 
Zeit: 18:30 Uhr, Ort: Kälin Areal, Winterthur 
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Lessons Learned mehr als wohnen 
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Begleitstudie Hunziker Areal 

• April 2018 Strukturerhebung und 

Zufriedenheitsbefragung bei 

Bewohnenden.  

• Teilnahme = mehr als 50% der 

Haushalte. 

• 2018 Interviews mit 

Gewerbetreibenden 

• Publikation Schlussbericht Mai 2019 



Baugenossenschaft mehr als wohnen 14 

 

 
4 Zürich / 4. Dezember 2018 / © raumdaten GmbH 

Ergebnisse der Befragung 

Sämtliche Ergebnisse wurden nach Unterschiedenen bei den Strukturmerkmalen Wohnungstyp, 

Haushaltstyp, Altersklasse oder Nationalität überprüft. Dort, wo sich deutliche Unterschiede 

gezeugt haben, werden diese beschrieben. Ansonsten sind diese Unterschiede nicht signifikant.  

Bewertung der jetzigen Wohnsituation  

Die Gesamtzufriedenheit mit der jetzigen Wohnsituation ist sehr hoch. Knapp 90% sind sehr oder 

eher zufrieden. Die restlichen 11% geben meist «teils, teils» als Antwort. Es gibt dabei kaum 

Unterschiede nach Strukturmerkmalen. Allerdings lässt sich feststellen, dass sich diejenigen, die 

sich aktiv in Quartiergruppen engagieren eine höhere Zufriedenheit zeigen.  

Abbildung 5: Gesamtzufriedenheit Hunziker Areal 

 

Quelle: MiMo, eMonitor GmbH. Darstellung: raumdaten GmbH 

Bewertung der Wohnungseigenschaften  

Die überwiegende Mehrheit bewertet die abgefragten Wohnungseigenschaften sehr gut bis eher 

gut. Die „Heizung: Raumtemperatur“ wird insgesamt am schlechtesten bewertet, wobei dies von 

älteren Personen besonders kritisch beurteilt wird. Ansonsten lassen sich hier kaum Unterschiede 

nach Strukturmerkmalen (Wohnungstyp, Haushaltstyp, Altersklasse oder Nationalität) ausma-

chen.  

Besonders interessant sind bei der Bewertung der Wohnungseigenschaften die Unterschiede 

nach Gebäude (vgl. Anhang). Individuelle Wohnfläche, Grösse und Proportion der Zimmer, Preis-

Leistungsverhältnis und Höhe der Miete werden in allen Gebäuden nur von ganz wenigen 

Bewohnenden als nicht gut bewertet.  

Grosse Unterschiede gibt es zwischen den Gebäuden bei Schallisolation zwischen benachbarten 

Wohnungen sowie gegen Aussenlärm, Sonnenschutz und der Heizung.  

Die Raumtemperatur wird vor allem in den Gebäuden Dialogweg 7, Hagenholzstrasse 108 und 

Genossenschaftsstrasse 5, 11 und 13 moniert.  

Die Schallisolation zwischen benachbarten Wohnungen schneidet bei Genossenschaftsstrasse 

11 besonders schlecht ab, scheint aber auch im Dialogweg 2 und Genossenschaftsstrasse 16 

Probleme zu bereiten, während sich die Bewohnenden der Gebäude Dialogweg 3 und 11 hier 

äusserst zufrieden zeigen.  

Die Schallisolation  gegen aussen wird vor allem an der Genossenschaftsstrasse 11 und 13 

kritisiert. Dies erstaunt, da beide Gebäude nicht an der vermeintlichen Lärmquelle der Hagen-

holzstrasse liegen, sondern im Inneren des Hunziker Areals.  

59 61 18

62 50 7

nicht aktiv

aktiv

0% 25% 50% 75% 100%

sehr zufrieden

eher zufrieden

teils, teils

eher unzufrieden

sehr unzufrieden
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12 Zürich / 4. Dezember 2018 / © raumdaten GmbH 

Abbildung 15: Nutzung der Infrastruktur 
 

 

Quelle: MiMo, eMonitor GmbH. Darstellung: raumdaten GmbH 

Abbildung 16: Gründe für Nicht-Nutzung der Infrastruktur 
 

 

Quelle: MiMo, eMonitor GmbH. Darstellung: raumdaten GmbH 

Abbildung 17 Bewertung der Infrastruktur 

 

Quelle: MiMo, eMonitor GmbH. Darstellung: raumdaten GmbH 
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A-10 Zürich / 4. Dezember 2018 / © raumdaten GmbH 

Abbildung 17: Zufriedenheit mit Aufteilung der Wohnung nach Gebäude  

 

Quelle: MiMo, eMonitor GmbH. Darstellung: raumdaten GmbH 

Abbildung 18: Zufriedenheit mit Küche nach Gebäude  

 

Quelle: MiMo, eMonitor GmbH. Darstellung: raumdaten GmbH 
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Zwischenfazit Wohnen 

• Generell sehr hohe Zufriedenheit zu 

Wohnen, Allmend und Infrastruktur 

• unterschiedliche Einschätzungen 

nach Gebäude und Wohnungs-

typologie, Lebensphase etc. 

• Heizung und Lüftung 

• Grösste Chancen und Heraus-

forderungen in Mitwirkungsthemen 
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Zwischenfazit Gewerbe 

• Generell sehr hohe Zufriedenheit der 

Gewerbe mit Infrastruktur und Preis-

Leistungsverhältnis 

• Professioneller Vermietungsprozess 

• Ambivalenz zum Ausbaukonzept: 

Zufriedenheit mit Koordination durch 

maw Architekten jedoch mangelnde 

Klarheit über Zuständigkeiten bspw. für 

Einbau der Lüftung. 

• Insb. im ersten Jahr: Unzufriedenheit mit 

Kommunikation zur Geschäftsstelle, 

Signaletik, Parkierung für Kundschaft 

• Ambivalente Beurteilung der Lage: 

spannend aber auch schwierig 
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Echoraum #1 

Welche Empfehlungen für das Hobelwerk? 
 

Wohnen 

Allmend Gewerbe 

Methodisches Vorgehen: World Café Light 

• Aufteilung in drei Gruppen 

• Entscheidung für EIN Thema  (kein Wechsel) 

• Jeder Thementisch wird moderiert 

• 30 Min. Diskussion am Thementisch 

• 15 Min. Zusammenfassung und  

Priorisierung in der Gruppe  

• 3x 15 Min. Präsentation 

• Feedback 
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Facts:  

• 370 Wohnungen 

• 170 verschiedene Grundrisse… 

• Verschiedene Wohnformen und Wohnungstypologien 

• Wohnungsmix in den Häusern 

 

 

Thema Wohnen 

• Was soll im Hobelwerk übernommen werden?  

• Welches sind die besondere Qualitäten des 
Wohnens? 

• Was fehlt, was fordert heraus?  
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Facts:  

• 1.75% der HNF oder 800 m2 Allmend 

• Erweiterung des Wohnraums, jedoch geteilt mit den Quartier 

• Eingerichtete, klassische Mehrzweck-Gemeinschaftsräume 

• Seminarräume 

• Initiativräume: Indoor SP, Raum der Stille, Werkstatt…  

 

 

Thema Allmend 

• Was soll im Hobelwerk übernommen werden? 

• Was soll mitgedacht werden?  

• Woran fehlt es?  

• Was ist herausfordernd?   
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Facts: 

• 6000 m2 Gewerbe 

• Ca. 35 Gewerbebetriebe 

• weitere Ateliers und Arbeitszimmer 

• 150 auf dem Areal arbeitende Personen 

 

Thema Gewerbe und Arbeiten 

• Qualitäten und Herausforderungen der 
Gewerberäume? 

• Qualitäten und Herausforderungen des Areals 
als Arbeitsort? 

• Wohnen und Arbeiten am selben Ort?  
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• Sammlung von weiteren Themen für das Hobelwerk 

Themenspeicher «et cetera» 
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Einteilung Thementische 

  
 

Wohnen 

Allmend Gewerbe 
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14:45 h  (30 Min) Diskussion am Thementisch  

15:15 h (15 Min) Zusammenfassung & Priorisierung in der 
  Gruppe  

15:45 h (3x 15 Min) Präsentation im Plenum 

16:30 h Feedback  

 

 

 

World Café Light 
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Ausblick Echoräume bis Juli 2019 

09. März 2019, Echoraum #2 
Thema: Quartierentwicklung in Oberwinterthur. Was kann das Hobelwerk beisteuern?  
Zeit: 13.00 Uhr Suppe. 14.00-17.00 Uhr Echoraum. Ort: Kälin Areal, Winterthur 
  
11. April 2019, Echoraum #3  
Zweiteilige Fachveranstaltung zu architektonischen und baulichen Massnahmen im 
Kontext von Klimawandel.  
Zeit: ganzer Tag. Voraussichtlich morgens öffentlich. Nachmittags für 
Planungsbeteiligte.  
Ort: Winterthur (genaue Infos folgen) 
  
16. Mai 2019, Echoraum #4 
Thema: Gemeinschaftlich wohnen auf dem Kälin Areal. Wohntypologien, Wohnungsmix 
und Allmenden im Hobelwerk. 
Zeit: 18:30 Uhr, Ort: Kälin Areal, Winterthur 
  
2. Juli 2019, Echoraum #5 
Thema: Ergebniskonferenz der Echoräume seit Januar 2019 
Zeit: 18:30 Uhr, Ort: Kälin Areal, Winterthur 
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! Mehr als wohnen im Dialog 

Herzlichen Dank! 

auch in Winterthur! 


